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Genehmigungsplanung zum Ausbau des Warsower Weges (2.BA) in Neukalen

Behandlung Termin Beratungsfolge
Öffentlich 26.10.2017 Stadtvertretung Neukalen

Beschlussvorschlag:
Der vorgelegten Genehmigungsplanung der Ingenieurgruppe Teterow zum Ausbau des 
Warsower Weges (2. BA) in Neukalen wird zugestimmt. 

Sach- und Rechtslage:
§ 22 KV M-V – Entscheidung der Gemeinde

Die Peenestadt Neukalen plant die Fortführung des Ausbaus des Warsower Weges. Der 1. 
BA wurde 2017 realisiert. Der Weg wurde mit folgendem Querschnitt ausgebaut: 3,0 m 
Fahrbahn in Asphaltbauweise, 0,5 m Entwässerungsmulde (Betonrinnensteine (16x16x14 
cm) und 1,0 m überfahrbarer Gehweg (8 cm Betonpflaster). Der 117,5 m lange 2. BA soll in 
der gleichen Ausbauart ausgebaut werden. Mit dem Bau des 2. Abschnitts soll die 
Verkehrsqualität für alle Verkehrsteilnehmer verbessert und der Verkehrslärm reduziert 
werden.
Die Planung wurde bereits in der Sitzung des Bauausschusses am 19.10.2017 vorgestellt. 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtvertretung die vorliegende Genehmigungsplanung zu 
bestätigen.    

Finanzielle Auswirkungen:
Die Peenestadt Neukalen hat für das Vorhaben am 28.08.2017 einen Förderantrag nach der 
Richtlinie der integrierten ländlichen Entwicklung (ILER M-V) beim Landkreis Mecklen-
burgische Seenplatte gestellt. Das Vorhaben soll im Jahre 2018 realisiert werden. 
Die Gesamtkosten für das Vorhaben betragen 105.077,00 €. Von den zuwendungsfähigen 
Kosten werden 75 % gefördert (ca. 78.807,75 €). Durch die Stadt sind Eigenmittel in Höhe 
von 26.269,25 € aufzubringen. 
Im Haushaltsplan 2017 sind für den 2. BA 5.000,00 € für Planungsleistungen, Vermessung 
und Baugrunduntersuchung eingestellt.    
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